
Kur- und Fremdenliste.
Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

Ö**ugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk. 9.—, für das Vierteljahr
Mb. 3.—, für einen Monat Mk. 1.80 mit Bringerlohn, durch die Post bezogen
Werhalb Deutschland und Österreich pro Vierteljahr Mk. 3.60. Einzelne

Nummern der ' Hauptliste 30 Pfg. Tägliche Nummern 10 Pfg.
Schrift- und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690. == = ==

=— Organ der Stadtverwaltung-
mit der Frei-Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden “.
Einrtickungsgebühr für das Bade -Blatt : Die 5 mal gesp. Petitzeile 20 Pfg. Die 3 mal gesp.
Petitzeile neben der Wochen-HauptUste, unter und neben dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp . Reklamezeile narb dem Tagesprogramm Hk. 2.—. Einmalige Aufträge unterliegen
einem besonderen Tarif. Bei Wiederholung wird Rabatt bewilligt. — Anzeigen müssen bis )0 Uhr
vormittags bei der Geschäftsleitung eingeliefert werden . Für Aufnahme an bestimmt vorye-
... sehr»ebenen Tagen wird keine Gewähr übernommen . - - - -

Np. 353. Mittwoch , IS. Dezember 1917. 51. Jahrgang.

^eihnachtsbotschaft aus dem Osten.
Der Beginn der Friedensverhandlungten.

.Berlin,  17 . Dezbr . (W. B. Amtlich.) Die
^Sierungen Deutschlands , Österreich-
rägarns , Bulgariens und der Türkei  werden
r^ eits in den nächsten Tagen in Friedensver-
a odlungen mit Russland  eintreten . Die Ab-

!̂ e der deutschen Bevollmächtigten erfolgt demnächst.
Verbindliche Vorbesprechungen über die Friedens-
^ •ngimgen zwischen den schon in Brest-Litowsk an-
Venden Vertretern der beteiligten Regierungen sind
^its im Gange.

*, öie „Norddeutsche Allgemeine Zeitung “ meldet:
■ wir hören , wird Staatssekretär v. Kühlmann sich
T1 Laufe dieser Woche zu den Friedensverhandlungen

brest -Litowsk begeben.

Gesellschaft und Kurleben.
hie täglichen Tee - und Abendkonzerte  im

k *ssauer Hof“ erfreuen sich nach wie vor eines regen
Ruches und bilden den Treffpunkt der vornehmen
^üschaft.

r Eingetroffene Offiziere  und O f f i zi  e r sd  a m en:
??• Boiler, Major von Bredow, Frau Oberstltn . Dick
f 1* Tochter (Auweiler), Ltn. Engelke, Ltn. z. See
n̂ eiau (Kiel), Ltn. Gerlach (Memel), Rittm. Ihssen
l̂ thenow), Frau Major Karst (Strassburg ), Hptm.
ŷ tenbach mit Gattin (Trier ), Rittm. Kerchhoff, Ltn.
r̂ Kluss, Ltn . Königs, Ltn, Landmann (Darmstadt ),
jvöhn. Oberborbeck mit Gattin (Elberfeld), Hptm. Oertel,

Reisner mit Familie (Berlin), Ltn. Retzau (Elber-
Hptm. Richart, Majoratsherr Rittm. Freiherr von

fv tenban (Eyrichshof), Ltn. Freiherr von Rüxleben
JVr ), Ltn. Stalm, Frau Hptm. Wallmann mit Sohn

Hachenburg ), Ltn. Wellmeyer (Frankfurt ), Ltn.
V » (Hamburg ).

Aus dem Kurhaus.
Knrkapellmeister Hermann Jrmer,

Ij/ ŝeit längerer Zeit sich nicht mehr solistisch hören
Wird in dem Nachmittagskonzert heute Mittwoch

< Solist mit der Fantasie appassionata von Vteux-
E .»uftreten.

Neueste aus Miesdadeu.
7 ^ DnserN Odeipräsidenten , Staatsminister Dr . von
W.0 ** zu Solz,  hat der Kaiser zum Senior der

Wilhelm-Gesellschaft zur Förderung der Wissen-
^ten fßr jjfe ^ eit bis Ende März 1921 berufen.

I 2f, Das Kaiser Friedrich -Bad bleibt am 24., 25. und
^ '.***• Mts. geschlossen. — Die städtischen Volks-

j ^ a°8talten sind am Weihnachtsabend bis 6 Uhr

— Nassauischer Verein für Naturkunde . Am letzten
Donnerstag hielten die bekannten Leiterinnen der
hiesigen Pilzwanderungen in den Kriegsjahren , Fräulein
Klein und Ulfert, einen mit lebhaftem Beifall auf¬
genommenen Vortrag über die in der Umgebung am
häufigsten vorkommenden Pilze,  sowohl die essbaren
als auch die giftigen . Der Vortrag wurde unterstützt
durch die Vorführung zahlreicher Pilzabbildungen , von
denen die meisten von Professor Sandberger d. ält. ber¬
ührten und aus unserem naturhistorischen Museum
leihweise zur Verfügung gestellt waren . Einzelne be¬
sonders schöne Pilzabbildungen waren von Herrn Geh.
Sanitätsrat Dr. Emil Pfeiffer angefertigt . Weiter wurden
von Fräulein Erfurt von ihr selbst schön ausgeführte
Modelle des echten Champignons und des giftigen
Knollenblätterpilzes in den verschiedenen Entwicklungs¬
stufen vorgezeigt . Bekanntlich werden etwa 90 Proz.
aller Pilzvergiftungen gerade durch den Knollenblätter¬
pilz veranlasst , der leider nur zu häufig mit dem Cham¬
pignon verwechselt wird . An den Vortrag schloss sich
eine lebhafte Besprechung . Der Vereinsdirektor , Geh.
Reg.-Rat Prof . Fresenius , teilte mit, er beabsichtige eine
grössere Anzahl Erfurtscher Pilzmodelle durch den
Verein ankaufen zu lassen. Diese Modelle sollen dann
dem naturhistorischen Museum der Stadt geschenkt
und dort so aufgestellt werden , dass jedesmal neben
den essbaren Pilz in seinen verschiedenen Entwicklungs¬
stufen der damit zu verwechselnde Giftpilz zu stehen
kommt, um so jedermann Gelegenheit zu bieten, sich
über essbare und giftige Pilze besser zu unterrichten.
Der Vorsitzende schloss dann die wissenschaftlichen
Abende für das Jahr 1917.

— Brennholzverteilung . Der Verkauf von Brenn¬
holz an alle Haushaltungen hat am 14. ds. Mts. im
Verwaltungsgebäude Boseplatz 1 begonnen . Von den
am 14. und 15. ds. Mts. zum Bezug zugelassenen 3000
Haushaltungen haben nur 511 ihr Bezugsrecht geltend
gemacht. Es muss daher angenommen werden , dass die
Nichterschienenen keinen Bedarf haben. Im heutigen
Anzeigeteil ist nun die Reihenfolge für die Holzverkaufs¬
tage vom 19. bis 31. Dezember festgesetzt , deren Be¬
achtung zur ordnungsmäßigen Abwicklung der Ver¬
teilung erfolgen muss. Es ist Vorsorge getroffen, dass
jeder Bezugsberechtigte sofort abgefertigt wird . Nach¬
zügler können in den nächsten Tagen nur dann ihr
Bezugsrecht wahren , wenn dies die bekanntgegebene
Ordnung nicht stört.

— Einige gelungene Scherze finden wir in den
„Fliegenden Blättern “ : Fortschritt.  Fräulein:
„Es scheint , dass ich grosse Fortschritte im Gesang
mache ! Als ich anfing, sind mir zwei Hunde fortge¬
kommen — hnd jetzt ist mir sogar schon einer zuge¬
laufen.“ — Der Kriegsurlauber. . . Eine
besondere Freud ’ hab’ ich gehabt , als wir bei einem
Vormarsch über eine Wiese an einem Schild vorbei¬
kamen, auf dem geschrieben stand : ,Das Betreten der
Wiese ist verboten “!“ — Verlorene Freunde.
„Du fragst , wo meine Freunde sind ? Verloren hab’ ich

sie, mein Kind; es hat der Krieg sie über Nacht durch!
Kriegsgewinne reich gemacht !“

— Das Eiserne Kreuz erhielt der Gefreite Emil
R e t e r t von hier.

Literatur, Wissenschaft und Kurs'.
ar. Die Künstleranekdoten , die das neue Heft vom

„Kunst und Künstler “ veröffentlicht, stammen von dem.
witzigsten der Künstler der letzten Zeit, von Whistler:
Viele der funkelnden Paradoxe über Kunst, die man ii>.
Wildes „Intentions “, in seinem „Verfall der Lüge“ und!
seinem „Dorian Gray“ lesen kann, stammen nicht von
Wilde selber, sondern von Whistler . Dieser, der eben¬
falls sehr eitel war , ärgerte sich darüber , schwieg aber.
Einst sassen beide bei einem Diner einander gegenüber
und Whistler liess wieder einmal ein Brillantfeuerwerk
von Paradoxen steigen. Wilde war begeistert und.
registrierte das Neue schnell in seinem Gehirn . Be*
einem besonders schlagenden Ausspruch rief er aus:
„Schmetterling , der Witz ist gut , der ist sehr gut , den.
möchte ich selbst gemacht haben.“ Whistler entgegnete
ruhig : „Keine Angst , Oskar, ich bin sicher, Du wirst
ihn machen.“ — In Neu York wurde ein Klub ein¬
geweiht , dessen Haus der bekannte Architekt Stanfort
White gebaut hatte , ein Eklektizist nach dem Herzen
der reichen Neu Yorker. Die Halle war englisch-gotisch,
die Bibliothek im Empire-Stil, der Speisesaal im Stil
Francois I., das Lesezimmer wie aus der Zeit:
Ludwigs XVI. Whistler hielt die Eröffnungsrede . Da
er in dieser Rede auch einige Worte des Dankes an
den Architekten richten sollte, fand er sich mit dieser
Aufgabe ab, indem er sagte : „In diesem Gebäude , Herr
White, haben Sie eine grosse Menge Geschmäcke gezeigt
und einige davon sind gut .“ — Der Kritiker der „Times“
hatte eine Aquarellzeichnung Herkomers, die Ruskin
darstellt , das erste Ölporträt genannt , „das wir von den*
grossen Meister besitzen“. Whistler merkte dazu in
einer öffentlichen Glosse an , es sei ja nicht zu verlangen,
dass ein Kunstkritiker ein Aquarell von einem Ölbild mit
den Augen sollte unterscheiden können. Aber er sollte;
wenigstens imstande sein, den Unterschied mit Hilfe
des Geruchsinnes festzustellen . Oder er solle, falls err
einen Schnupfen hätte und nicht riechen könnte,
wenigstens Gewissenhaftigkeit genug haben, entweder
den Feuerwehrmann oder den Galeriediener der Aus¬
stellung zu bitten , für ihn mit der Nase festzustellen,
ob es sich um Aquarell oder Ölfarben handle, damit der
Zeitung eine Blamage erspart werde.

Kleine Nachrichten . Ein holländisches Presse¬
rn u s e u m ist in Amsterdam eröffnet worden . Die Sammlung:
ist durch die Vereinigung der Amsterdamer Presse von dem;
Begründer van Waalwyk übernommen.

ar . Henri Barbusses berühmter Kriegsroman „Lai
Eeu"  ist jetzt unter dem Titel „linder Fire “ auch im
Englischen  erschienen und erregt in England ! grosses
Aufsehen . Die englischen Blätter heben hervor , dass-
BarbusseS Mutter eine Engländerin war.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller , Wiesbaden*
Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690

Bosses Konzert und Liederabend.
Besten der in hiesigen Militärlazaretten

§oujp'Erachten verwundeten und kranken
I l(rJn' d a t e n fand am Montag im Kurhaus ein „Grosses

und Liederabend “ statt . Eine ganze Anzahl
Ver  besten Kräfte unseres Hoftheaters bestritten im

mit dem Kurorchester unter Musikdirektor
W* 11r i c h t das Programm der in allen Teilen ge-
d̂ enen abwechslungsreichen Veranstaltung , die nur

*nen Fehler hatte , dass sie sich durch ihre Reich-
zu sehr in die Länge zog . Nach der eingangs

IsL erien> immer wieder gern gehörten „Ouvertüre
*ijt ° re  Nr . 3“ von Beethoven sang Fräulein Haas
iĥ ^ rmer Empfindung und unter Entfaltung aller

? esan ghchen Vorzüge zwei Lieder von Schubert.
I^ KJi crwite  sieh Herr Professor Mannstaedt
1\ . ben feurigen Vortrag der „Ungarischen Fantasie“

Sz< für Klavier und Orchester von neuem als
Ites^ ^ er Vertreter seiner Kunst . Packend und viel-
!(ötyp g im Ausdruck sang weiterhin Herr de Garmo
%ahr bekannte  Ballade „Archibald Douglas “. Die
^ arm des  Künstlers — Frau Jansen - de
ii tyj"? 0 — brachte dann Lieder von Strauss und Wolf
V Â Hgsvolfer, fein abgetönter Wiedergabe zu Gehör.

**« te Teil des Abends brachte nach der fem-

geäderten , vom Kurorchester mit aller Tonschönheit
gespielten Ouvertüre zu Kleists „Kätchen von Heil¬
bronn “ von Pfitzner drei dankbar aufgenommene Lieder¬
vorträge von Herrn St reib.  Berechtigten Erfolg
erspielte sich darauf Herr Selmar Victor,  als vor¬
züglicher Geiger längst geschätzt , mit Stücken von
Bach, Weber und Nachez. Die ganze Süssigkeit ihrer
Stimme liess dann Fräulein Geyersbach  in der
Arie der „Agathe“ aus „Der Freischütz “ ausströmen.
Den glanzvollen Abschluss der Darbietungen bildeten
die Liedervorträge von Herrn Leo Schützendorf,
der drei schöngeformten , warmempfundenen und
harmonisch interessanten Liedern des hiesigen Kompo¬
nisten Fritz Zech  ein berufener Deuter war . Es
war wirklich ein seltener Genusp, den von echtem,
wahrem Musikempfinden getragenen Darbietungen
dieses vortrefflichen Künstlers zuzuhören . Die Klavier¬
begleitungen besorgte Herr Prof . Mannstaedt mit oft
gerühmter Feinfühligkeit und Anschmiegsamkeit. Der
vollbesetzte Saal liess es an rauschendem Beifall nicht
fehlen. N.

Weihnachtsbücher.
Valentin Traudt : „Die Winkelbürger .“

Eine Geschichte aus der Käfergaase. (Verlag von Ego»'

Fleischei & Co., Berlin W. Preis 4 Mark.) — Wie in
seinen „Steinfeldbauern“, so ist auch in diesem Buche
Traudt ein richtiger Raabeschüler, ein Sinnierer und ein
Beobachter des kleinen Lebens, ein Menschenfreund und
ein Feind alles Schlechten. Dieser Roman ist aus dem;
Kriege ^geboren und befruchtet von der Liebe zur
Kreatur , zur einfachsten Kreatur ; er spielt in der Stadt,,
in der engen Gasse zwischen hochgiebeligen Häusern,
ist aber erfüllt von der Liebe zur Scholle, von der
echten Heimatsliebe. Wir möchten diesen Roman als
das erste Kriegsprodukt der deutschen Heimatkunst an¬
sprechen . Nicht Schlachten und Schlachtenlärm, nicht
Kanonengebrüll und, Waffengeklirr erfüllen das Buch.
Kleinste Tagessorgen und geringste Menschenschicksale
spielen darin , aber im Hintergrund steht das gewaltige
Schicksal, das nach Deutschland seine Anne ausstreckt, ,
und jedweder in der engen Gasse hat mehr oder weniger
Beziehungen zu diesem Schicksal. Es ist ein gemüt¬
volles Buch und ein kraftvolles zugleich, ein Stück Kultur¬
geschichte, ein Stück Heimatgeschichte und ein Stück
Zeitgeschichte. Mit Augen voller Liebe für die Sorgen
der Armen und Bescheidenen ist alles gesehen und in
einer feinen sorgsamen Sprache wiedergegeben. Es ist
ein Buch zum Ausruhen der Seele in dieser sturm¬
bewegten Zeit.

11-
I / ?
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Vormittags - Konzert.
Konzert der Kapelle Paul Freudenberg

in der Xochbrunnen -Trinkhalle.
Vormittags 11 Uhr.

1. Choral : „Himmelan geht ims’re Bahn“
1.2 . Ouvertüre zu „Die diebische Elster “ Rossini
” . Barcarole , Walzer . . . . -

-4. Fantasie aus „La Tranata“ .
i.  A petits pas .
*S. Marsch aus „Der Bettelstudent*

Fetras
Verdi
Sudes!
Millöcker

Nachmittags-Konzert.

Wagner

4 Uhr . 583 . Abonnements-Konzert.
Städtisches Kurorohestöi *.

1eituug : Herr Hermann Inner , Stäciiischer
Kurkapellmeister.

1. Einzug der Gäste auf der Wartburg
aus der Oper „Tannhäuser “ .

2. Ouvertüre zur Oper „Teil “-. . •
3. Polonäse in 4-dur . . . . . .
4. Feierlicher Zug zum Münster aus

der Oper „Lohengrin “ . . .
5.  Fantasia appassionaia für Violine

Violine-S -Io: Herr Kapellmeister Inner
Am Klarier : Herr H. VVeisbach

6.  Ouvertüre zur Oper „Die lustigen
Weiber * . . . 0 Nicolai

ß
Cr. Rossini
F . Chopin

R. Wagner
H . Yieuxtemps

Abend- Konzept.
8 Uhr . 534 . Adonuements -Ks«-!^ .

Städtisches Kuropchostar*
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Sadany.

1.  Ouvertüre zur Oper „Lestoque “ . D. F. ^ ®[er
2. Gebet aus der Oper,Der Freischütz “ C, M. v. ^
Z. Frühlmgsständchen . . . . F. Lacs«
4. Spinnlied und Ballade aus der Oper

„Der fliegende Holländer “ . R. Wag»»
5.  Serenade rokoko .E . Meyer-He **
6. Ouvertüre zur Oper „Zampa “ . . F. Herold
7. Von G uck bis Wagner, Potpourri A. Schrei*«

jj*J* dk *nr B*8- n. IGart,

1J“ ! iS , m *.

b.-ijrtWWk li

■* in Sile i
beadrerwng

KOSTÜME
MÄNTEL

PELZE
]•

MORGENKLEIDER
BLUSEN

UNTERRÖCKE.
DAMEN-MODEM LANGOASSE 20.

— 4!. Wie

S
fj H Uhr: Io

4 mal  5 Uh
4» dis Säe
öencherang

NASSAUER HOF
Wiesbaden

Täglich
Tee- und Abendkonzerte.

(4 ^ —6 Uhr. 8Vä-10 ‘/2 Uhr .)

mt

Infolge rechtzeitigen grossen Einkaufs
bin ich trotz Beschlagnahme des
Leders jetzt noch in der Lage,
eine tadellose , preiswerte , reichhaltige
Auswahl in Lederwaren (keine Ersatz¬
stoffe ) anzubieten und bitte um Beachtung

meiner Auslagen in der
Wilhelmstrasse 52 und Ecke

Grosse Burgstrasse.
Es empfiehlt sich Weihnachtsbedarf in

Damen -, PapiergeldBrief -,
Zigarren - u. Zigarettentaschen,

sowie Schreibmappen
schon jetzt zu decken.

€9

Eickmeyer Nachfolger.
Fernsprecher .‘iS45 . > """

Grosse Auswahl! Ohne Bezugsschein! Beste Ware!

| Jeder Fremde liest das „Badeblatt“.

in Schildpatt
und SchilSpatt -Nachahmung

Busgewählt schöne Karben und Formen

Große Auswahl
in allen Preislagen

Kleine Schildpattspangen für Schleier
und Stirnhaar Nlk. 0 .50 bis 1 .— .

T>t.  Ul. Hilbersheim
Wiesbaden

wilhelmstr . Z8
Kernsprecher S007

Frankfurt a. M.
Kaiserstr. 9

WIESBADEN,Sonnenbergstr.3tl» :» Ä2 »?Ä
co

_ n
S >■

0 uhd dem .
' Erstklassige Familienpen̂ ioa.
[ I ef|mo.derneiaKx> mforjtÄ^ h:-I auf TeilernF-lui**: :&rjfißkrk.’/ , Besitzer: H. £i£flÖA&2;.

V
als#

SiZ

Quirin’s
Buch-und Papierhaus
Meiner Antiquariat.

Rheinstr . 59. Tel . 6244.
Reichhaltige Auswahl in neuen und
antiquarischen Büchern sowie feinstem

Schreibpapier. 704

Königliche Schauspiele.
Mittwoch, den 19. Dezember 1917.

Bei aufgehobenem Abonnement.
289. Vorstellung.

— 10. Volksabend. —
Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.

Im weissen Röss ’l.
Lustspiel in 3 Aufzügen von Oskar
'Blumenthal und Gustav Kadelburg.

Anfang 7 Uhr.
Volkspreise.

Residenz-Theater.
Eigentümer u. Leiter : Dr . H. Ranch.

Mittwoch, den 19. Dezember 1917.
Nachmittags t/g4 Uhr.

Halbe Preise.
Kinder- und Schülervorstellung.
Meister Pinkepank

oder
CUristnachtbci den Schnee -Elfchen

Weihnachtsmärchen in 5 Bilder»
von Max Möller.

Musik von Otto Findeise».
Spielleitung : Feodor Brühl.

Abends 7 Uhr.
Dutzend- und Fünfzigerkarteu gültig
gegen Nachzahlung auf I . Rangloge,
1. Rangbalkon , Orchestersessel und
I.Sperrsitz1Mk., II.Sperrsitz 50 Pfg.,

II . Rang und Balkon 25 Pfg.
1. Kanunerspiel -Abend.

Stiebe,
Eine Tragödie in 5 Akten von

Anton Wildgans.
Spielleitung : Dr. Herman Ranch.

Antang 7 Uhr. Ende gegen *j*lö Uhr.

Städt . Kaiser Friedrich Bad.
Am 21 . , 25 . und 26 . Dezember bleibt 4m

haus geschlossen.
8i9  Städt . Bäderverwaltung'

1U/* Ubr : 1
4 «b4 S Uh

RSmtImi
4 Uhr : Ab
* Ohr ; lei

hiMMtaa
MlW a ■

Städtische Volksbrausebäder.
Die städtischen Volksbadeanstalten sind am 24 . Sher.es**

«r . I

bis 6 Uhr nachmittags geöffnet.
s ;ädt ische Bäderverwaltuig

»AÄ » K ®• • • i»« » • • • • • • • <

A wo>

m g

1 °

1 IIP
0 ^ o. j

""“ix
2e;

®.*e e
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m s-

Kurliaus Wiesbaden
Wirtschafts-Betrieb allerersten Äanges^
Nlittagstisch nach beliebiger Zusammenstellung.

C . . 1 mit NebenrSumen , 6csell-
WKin - Dfliai sdiaffszimmer f. Hochzeiten,

geschlossene Gesellschaften.
Reichhaltiga Speisenkarte mit allen Delikatessen der Jahreszeit.

Abends von 8 Uhr an KONZERT der Hauskapelle.

Bier -Saal (firmässigte Preise) .
Hach Schluss des Theaters fertige Platten.

Pilsener Kulmbacher
Genossenschafts -Bräu . Petzbräu.

Wiesbadener Felsenkeller -Bier.

Weingrosshandlung. 63S
Spezialität : Rheingauer Original -GerodAse.

W. Ruthe , Hotlieterant Sr. Majestät des Kaisers«. Königs.

Hr.
M , le

» . Hr . Kf
Br . ötw

»r . Ihn .,

Hr. L
Hr . J

^ Hr . Hptas
* * «ilvr »te s 1

Hr. Im
Fr.

BH,. Cci

ifcm *

Beginn u. Schluss der Vorstellungen des Königlichen
Theaters werden im Biersaal der Kurhaus - Wirtschaft
durch Glockenzeichen fönt Min. vorher bekannt gegeben.

StadttheateriHaina
Leitung :Hans Islaub. Fernruf Nr. 268

Fernruf der Kasse Nr. 2817.
Mittwoch, den 19. Dezember 1917.

Abends U/s Uhr.
Mittlere Preise.

14. Vorstellung im Mittwechs-
Abonnement.

Mignon,
Oper in 3 Akten (4 Bildern) von

A. Thomas.
Anfang?t/äUhr. Ende gegen 10l/-2Uhr.

Monopol-Lichtspiele
650 Wilhelmstrasse 8.

Nils Chrysander
der hervorragende Darsteller in

Wenn frei das Meer
für deutsche Fahrt - —
spannender Roman aus Grosschiff-

ftthrtskreisen in 5 Akten.
Bravo Albert!

fideler Schwank mit Albert Faulig.
Jugeniliche haben bei halbenPreisen Zutritt.

PBT Anfang 3 !T>r. - » EJ

mann¬ en

<Spi u-r iiotne

£)/loc/e//e , &7c/et (/er , ofd/uzen , ofiety

fttne ^ )amenmc (fe(*

(sifjfetie oTfüroe/ineiet
iStntnei

ainz
t‘cA-(£?oAefottaO»S •

y.
ThaSia.

576

Modernes u. grösstes Lichtspielhaus
Kirchgasse 72 ♦ Telephon 6137,

Erstaufführung
Valdemar Psilander
in dem grossen Künstlerdrama

Das Bildnis des Königs.
Albert lässt sieh s beiden

f Lustspiel in 1 Aufzug
mit Albert Faulig.

T»as Fdngansrstpr «um nördlichen
Srli *VifZ«':iM„ irl’l i -cbf \ ‘'iraVu.

Kinephon-Theate1,
552 Tannusstrassp 1. ^

Allein -Erstauffüh r
Der

meistgelesene Marlitt ’scne ^
Das Geheimnis der alten

m
eneiinms «er nuc'*
der Hauptrolle der r

Edith Meller.
Schöne Naturbildef.

Else Fröhlich
mv'rHaoVlP TCÜUßdie hervorrag ., nordische Künsvuiiag., uuAUJövu'-v**-

Die arme Törl « ie.
Tragödie einer späten t*°
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®*i*äcfc mt  Buhn.
.**• n. Frarkieat-
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Verpackung.
HBbattransport» 1 Lag».

Ans dem W0CIEM-PB06M1M der lor-feraflstaitangee, »
" Freitag , den 28 . Dezember . W

•ennerstag , den 20 . Dezember.
Keine Konzerte,

M, 844« und dis Vandelhalle dem .Boten Kreuz“ für di©
fteMk«r«r,g Ton Krtegerkindermzur Verfügung gestellt sind.

Freitag , den 21. Dezember.
Keine Koimerte,

4» di« Mlle und die Wandelhalle dem ,Boten Kreuz“ für di.
W Si >nu „ r . n Kriegerkindern zur Verfügung gestellt and.

J Semstag , den 22 . Dezember.
H üfcr ; Konzert in der Kochbrrnnnen -Trinkkzile.

Ad 4 ezd 8 Uhr : Keine Konzerte,
•“ U dieSMe und die Wandelhalle dem .Boten Kreuz“ für dis

teseb «r**g to*  Kriegerkinder« zur Verftgumg gestellt zuid.

Sonntag , den 23 . Dazomber,
lHf# Uhr : Konzert in der Kochhrunuen - Trinkhalle.
4 «ad 8 ükr : Abonnemente -Konzert dos Kurorcliester ».

GBeatag, den 24 . Dezember (Heiliger Abend).
4 Uhr : Abonnements -Konzert de» Knrorchesters.
* Uhr : Kein Konzert.

den 26 . Dnzember fl. Weümachtetag).

Leitung : Herr Carl Schuricbt , Städtischer Musikdirektor.
Orchester : Städtisches Knrorchester.

Zuschlagkarte 25 Pfg. mit der Abonnements-, Kurtai -,
Tages- oder Besichtigungskarte Torzuzeigen.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den durch Klingelzeichen hekanntgegebenen Pausen geöffnet.
3 Uhr im Abonnement:

Deutsoher Opern - Abend.
Leitung : Herr Hermann Jriner , Stadt . Kurkapellmeister.

Orchester: Städtisches Knrorchester.

■ittwooh , den 26 . Dezember (II. Weihnachtstag),
lli/ij Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Trinkhalle.
4 Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchester ».
8 Uhr im grossen Saale:

Riohard Wagner -Abend.
Leitung : Herr Carl Schuricbt , Städtischer Musikdirektor.

Orchester : Städtisches Knrorchester.
Zuschlagkarte 25 Pfg . , mit der Abonnements-, Kurtax-,

Tages- oder Besichtigungskarte Torzuzeigen.
Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden

bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und m
den durch Klingelzeichen hekanntgegebenen Pausen geöffnet.

Donnerstag , den 27 . Dezember.
4 *. S Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchester ».

4 Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchester ».
8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Kammer - Konzert.
Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer Musikdirektor.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
hei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den durch Klingelzeichen hekanntgegebenen Pausen geöffnet.

Samstag , den 29 . Dezember.
11 Uhr : Konzert in der Kochbrnnnen - Trinkhalle.
4 und 8 Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchester ».

Sonntag , den 30 . Dezember.
lD/a Uhr : Konzert in der Kochbrunnen -Trinkhalle.
4 Uhr : Abonnements -Konzert des Kurorchesters.
8 Uhr im Abonnement im grossen Saale:

Symphonie - Konzert.
Leitung : Herr Carl Schuricht , Städtischer Musikdirektor.

Orchester : Städtisches Kurorchester.
Kinder unter 10 Jahren haben keinen Zutritt.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den durch Klingelzeichen bekanntgegebenen Pausen geöffnet.

Montag , den 31. Dezember (Silvester).
4 Uhr : Abonnements -Konzert des Knrorchester ».
8 Uhr : Kein Konzert.1 Skr ia grossen Saale:

Nassauer Hof
Rheinischer Hof

Münzer Hof
Rheinischer Hof

Fr .,

Mk' K*m., Berlin
ijT- eit, Hr . Hotelier , NnstSH««
4 T *t«c s MrU , Saarbrücken
^ * *l*r , Hr .,

Nr . UH« ., Berli«
Hr,,

kd *«n« , Hr . nt Fr ., Dün®eM**f
HK, Leipzig
Hr Kfm., CharlotteriWr»

Hr . Stad ., Berlin
kV*Nr . Kta ., Köln
t 'i'teut -Onlnoir, Hr . Major, Knatrin
ft. J*8*v Hr . Leutn .,

Hr . Kfm. m. Begl.. Maina
Hk. Hptm ., Weissenburg (Bis.)

^enlwit» . Hr . Gutebes. ra. ™

jv * » Hr Mahr., Frankfurt
Frankfurt (Oder)

Hk. n». Fr., Düsseldorf
jw -harit , * r. Oberstleut «.,

**4»«Karg. Fr . General na.

Hr . Laut ».., Rheydt
t Fr ., Hannor«
h, "*. SH., Cubach

atebearzl.

S **»«, BK. Kfm. m. Fr ., Hoge«*u Europäischer Hof
a * <s*«* Hr Leutn .. Darmstadt Nassauer Hof

Hr . stud . ing., Gut Hahn i.  OldenburgSchwarzer Bock
«b Krieapgerichtsrat Dr., Kassel^ " Pension Fortuna

Tages - F pemdenliste
nach den Anmeldungen vom 17. Dezember 1917.

Hessischer Hof
Hotel Berg

Karlshof
Nassauer Hof

Imperial
Nassauer Hof
Grüner Wald

Alleesaal
Metropole u. Monopol

Hotel Adler Badhaus
Rose

Mariahütte
Europäischer Hof

Sanatorium Dietenmühle
Westfälischer Hof
Zum neuen Adler
Europäischer Hof

Tochter , Darmstadt
Haus Kruse

Grüner Wald
Geisbergstr . 46

Karlshof
Grüner Wald

"Vertcr Fremde liest das „Badefolatt“.

s*
**«, Hrt., Limburg Zum Posthorn

V? ®*eü*tc«%' yvT̂m.U Schwester, Frankfurt , Vier Jahreszeiten“ - - . Vier Jahreszeiten
Nonnenhof

Wilhelm»
Grüner Wald

Rose
#anatorium Dietenmühle

hu, UftMterl Hr . Rent ., Frankfurt
%?. 5!r  Kfm -, Krefeld
hLT ktee«hoff m. Gräfin, Berlin
bi-js ?*"' ®r- Rittm ., Karlsruhe
teWer , Hr . Architekt , MilnAe

Hr . Kfm., Witte*

Ouback
Ü ^ ft , Hr .,

rts Hr . Bankdirektor . Strassburg
I-

Hr Major nt Er.,
kkk, r- Hr . Kt in., Hamburg

Kr .. Frankfurt
K,viU,Utt. Fr . Rittm ., Frankfurt

Hr . Kfm., Halensee
*11}, * - W- Hr . Kfm., Stuttgart

• Hr Mühlheim (Thür .)

Karlshof
Zum Erbprinz
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Grüner Wald

Rheinischer Hof
Riemers Hotel Regina

Taunus -Hotel
Hotel Berg

Karlshof

C rJt . Hr . 1
Fr ., Darmstadt

^f ^ rdt, Hr . Kfm., Karlsruhe
Hr . Fnbrikbes ., Krefeld

e Hrn Triei.

ür»er. | f, Feldgeistlicher , Boras tedt

Hotel Viktoria
Karlshof

Hessischer Hof
Mainzer Hof

Hotel Berg
Grüner Wald

Hanse», Frl . Rent .,
Hartmann , Hr . Ing ., Frankfurt
Häusler , Frl ., Frankfurt
Hebel, Hr . Kfm., Ludwigshafe»
Hecker , Hr , Direktor Di . jur ., Ludwigahfitte
Heininger , Frl ., Aschaffenburg
Henrich , Hr . Kfm., Koblenz
Herz, Hr . Hptm .,
Hess, Hr . Insp ., WUrzburg
Hildebrandt , Hr . Dr ., Saar brücke«
Hilger , Fr ., Elberfeld
Hilgers , Frl . stud ., Altenkirche*
Hünckel, Hr ., Bad Dürkheim
Hoffmanri, Fr ., Köhlern»
Hoffmann, Hr . Major,
Höhn, Hr . Kfm.. Oberstein
Holzmüller , Hr . m. Fr ., Nürnberg
Homberg, Hr . Leut ».,
von Hülst , Hr . Offizier,

Grüner Wald
Reichspost

Mainzer Hof
Grüner Wald
Grüner Wald

Zum Posthorn
Union

Zum neuen Adler
Zum Kranz

Gasthof Krug
Hessischer Hof
Hessischer Hof

Grüner Wald
Taunus -Hotel

Quisisana
Zum- neuen Adler

Rheinischer Hof
Minerva

Europäischer Hof

Ihn , Hr . Forstet , Bornieh
Immel , Hr . m. Binder,
Ingert , Hr . m. Begl., Rosheim
Irle , Hr . Rent ., Rheinbreitbaeh
Isbert , Frl . Rent ., Königswinter
Jaco-by, Hr . Leutn ..
Jung , Hr ., Frankfurt
Jung , Hr . Kfm. m. Fr ., ,Köl»
Junker , Fr, , Offenbaeh

Pariser Hof
Gasthof Krug

Hotel Adler Radhaus
Pariser Hof

Schwalbacherstrasse 52
Nonnenhof

Zur Stadt Biebrich
Union

Grüner Wald

53*Cinküehenhaus
Dambachtal 23 II <lilsD (imb (l ( ‘ht (ll Neuberg 4
Neuzeitlichste und prfisw . Pension am Platze für Dauer-
mieter und Passanten. — Zimmer mit Pension non 8.00 Hk . an

Äbgeschl. Wohnung. Fliessend Kalt - und Warmwasser.
Tel. 341. Nähe Kochbrunnen und Kurhaus . Grosser
schattiger Garten in Waldesnähe. — Kühle Wohnlage.

Heim auch filr Offiziers - Familien.

Roscher, Frl ., Lützelhause»
Riihler Hr ., Limburg
Rüttgere Hr . Fabrikbes . m. Begl., Aachen

Sanatorium Dietenmtthl*

Luxemburgstr . 1
AugenheilonstaTt

Käufler , Hr . Hptm ., Augsburg
Keipcr , Hr . Chemiker Dr ., Krefeld
Klingspor , Fr-
Klomp, Hr . Kfm.. M. Gladbach
Köhler , Kind , Dreisen-KirchheimWand *».
Krefft , Hr . Leutn .,
Krinwnel, Fr ., Wetter
Krothe , Hr . Kfm.,
Künstler , Frl ., Neesbach
Küttenbaum , Hr . Ing . m. Fr ., Frankfurt.

leidig , Fr ., Frankfurt
Lehmann , Frl ., Leipzig
Lehr , Hr . Kfm. m. Fr ., Herber»
Lengerke , Hr ., Marburg
Lepper , Hr ., Oberstedten
Looff, Hr . Rent . m. Fr .: Worin»

Mahn?, Hr .
von Massow, Fi .,
Mintert . Fr ., Vohwinkel
Molle, Hr .m. Farn., Magdeburg
Months , Hr . Fabrikdir ., Hamburg
Möser, Frl ., Zeilsheim
Munzinger, Hr . Leutn .,

Quisisana
Grüner Wald

Alleesaal
Gasthof Krug

Augenheilanstalt
Rose

Europäischer Hof
Residenz-Hotel

Augenheilanstalt
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Karlstr . 37

Pariser Hof
Wiesbadener Hof
Oranienstrasse 62
Wiesbadener Hof

Hotel Epple
Quisisana

Hessischer Ilof
Westfälischer Hof

Rose
Augenheilanstalt

Grüner Wald

Nase , Hr . Kfm., Berlin Wiesbadener Hof
Neubauer , Frl ., Schöneberg , Quisisana
Nutzhorn , Hr . Leutn .. Delmenhorst Hotel Berg
Olef, Fr ., Aachen Grüner Wald
Perlet , Fr . Fahr ., Auerbach Reichspost
Poensgen, Hr . Dr. med., Bad Blankenburg Hotel Berg
Popp, Frl ., Worms
Reis, Hr . Bürgermeister , Montabaur
Reiter , Hr ., Frankfurt
Freiherr von Richthofen , Hr . Rittm .,
Rieder, Hr ., Frankfurt
Riesenfeld, Hr . Kfm., Heidingsfeld
Rölz, Hr ., Nassau

Zur Stadt Biebrich
Hotel Berg

Gasthof Krug
Rose

Zur Stadt Biebrich
Hotel Epple

Union

Sandher, Fr ., Mannheim Alleesaal
Sauerwein, Hr ., Nastätten Augenheilanstalt
Sehaller, Hr. Hotclbes. m. Fr ., Bad Nauheim Wilhelm«
Schenk, Fr ., Ingolstadt Grüner Wald
von Scheven, Fr ., Charlottenburg Alwinenstx. 3
Schiffmann, Hr . Oberst a . D. m. Fr ., Blankenburg

Haus Dambachthal
Schlösser, Hr . Kfm., Kaiserslautern
Schmied, Hr ., Gross-Gerau
Schmitt , Hr ., Karlsruhe
Schömitz, Hr . m. Fr ., Leipzig
Schröder, Hr . Kfm., Dresden
Schröder, Fr ., Charlottenburg
Schröpfer, Hr .,
Schuch, Hr ., Frankenberg

Grüner Wald
, Bellevue

Karlsho#
Karlstr . 37

Zur Stadt Biebrich
Hotel Eppl*

Rheinischer Hof
Hotel Adler Badhaus

Schürmann, Hr . Fabrikbes . Dipl.-Ing-, Düsseldorf
Metropole u . Monopol

Schumann, Hr . Kfm., Erfurt Hotel Berg
Schupp, Hr . Oberbahnass . a. D. m. Fam ., Sonnenberg

Christi . Hospiz II
Schwanitz, Hr . Rittergutsbes . m. Fr . u. Bed., Klein-Helle

Ros«.
Schwarz, Hr . Kfm. m. Fr ., Köln Karlshot
Seiden, Fr Oberstleutn . m. Tochter , Landsberg Royal
Seigers, Hr . Fahr .. Stadthagen
Siegle, Hr . Kfm., Vaihingen
Siegle, E., Hr . Kfm ., Stuttgart
Siepmann Hr ., Düsseldorf %
Socke, Hr .,
Solger, Hr . Kfm., Stuttgart
Sprenger, Hr . Feldhilfsarzt m. Fr .,
Staadt , Hr . Leutn . m. Fr .,
Stahl , Hr . Hptm . m. Fr ., Nürnberg
Stein, Fr . m. Begl., Berlin
Steinhäuser , Hr . Kfm., Crimmitschau
Stichnoth , Fr ., Bremen
Straus , Hr . Kfm., München

Thielen, Hr . Bankdirektor , Berlin
Traeger , Hr . Univ.-Prof ., Marburg
Trost , Hr . Kfm. m. Fr ., Charlottenburg

Taunus -Hotel
Grüner Wald
Grüner Wald-
Grüner Wald

Nonnenhof
Grüner Wald

Hotel Berg
Zum neuen Adler-

Rosa
Palast -Hotel

Wiesbadener Hof
Pension Erika

Grüner Wald

Grüner Wald
Grüner Wald

Museumstr . Id
von Trützschier , Hr . Hptm . a . D , Darmstadt Ros«

Wagner , Hr . Stadtrat , Kassel Grüner Wald
Waelder , Hr ., Hanau Augenheilanstalt
Well, Fr . Brandmeister , Leverkusen Rheinischer Hof
Witzheller , Hr . Kfm. m. Fr ., Düsseldorf Museumstr . lft
Wladimiroff, Fr . Rent . m. Tochter , Wilmersdorf , Imperator
Wolff, Frl ., Mainz Zum neuen Adler
Zachari , Hr ., Giessen Zum Posthorn
Zitzmann^ Frl ., Mainz Goldenes Rosa

Büsien-
und

- Handpflege-
^initupen.

Gustav Herzig
10 Webergasse 10

Parfümerien :
Toilettespiegel

Haapschmuck
in

Schildpatt
und

Zelluloid.

Mittags - und
Abendtisch;
Zm-ammensteilnng
nach eigner Wahl.

Alle Delikatessen der Jahreszeit . — Fertige Platten
nach Ende des Theaters . — Gesellschafts- Raume für

Hochzeiten und Veranstaltungen . 689

Parb-Bodega
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ORIENT-TEPPICHE
Ludwig Ganz o. m. b. n.. Wiesbaden

Kirchgasse 43.

KONSTANTINOPEL.

Christliches flospii•
ßosenstrassa 4. .*

Zimmer mit Pension — ^ . .
Unter dem gleichen Vorst** j

Christliches Hospiz ly
Oranienstrasse 53.

Zim» er mit und ohne Pension'
,Gate VeridL-gung zu .wiMägu* ’?1**

SMYRNA. ssD

Verlag Heinrich Staadt,Wiesbaden.
Bisher erschienen:

Hans Christiansen,
„Meine Lösung der WelträiseS^

Dritte verbesserte Ausgabe (1915), 2 Bände. Preis 6 Mark.

„Das Ewig Weibliche zieht ans hinan!a

Wesenergründendes als Beitrag zur Deutschen Modebewegung (1916).
Preis I Mark.

„Der neue Tay“ ( 1917) .
Erste Ausgabe vergriffen.

Wer sich für die Lösung des Problems von Mann und Weib (die
aber absolut und relativ identisch ist mit der Lösung der Welträtsel über¬
haupt ) interessiert , der lese obige Werke ! 747

PELZE
NEUE MODELLE - EIGENER HERSTELLUNG

J. BAOIARA®
(H

HOFLIEFERANT
Webergasse 4 Webergasse 4

Suchen Sie einen
Kurgast?

Das „ Wiesb »*«»f
Badeblatt « ist Ü*
einzige ZeitaSr-
welche die amtlich«
Fremdenlist « «nihil 1

Preis der Einzeltturh*1̂
«Mislags 1UN,.. SwUP 38̂

'reis (einsc
3-- , für einer

^ *st> Deutschi

Mau fordert
In Hotels , Caf£s , Wirts «***1**

stets das ^
Wiesbadener SadedlH

Scheint tägl

Nummern
Sehn

In 354.

(( Xvo
;*R

ist

Amtsblatt der Residenzstadt Wiesbaden

S Jahrgang Nr . 227. Mittwoch , den Dezember 1017. 5. Jahrgang Nr . 227.

Ausgabe neuer Reichsfleischkarte,r.
Die Ausgabe der Reichsfleischkarten für die nächsten

3 Monate erfolgt am Mittwoch, den 19. Dezemberd. Js . gegen
Borlage des tzäushaltsausweises und der Markenausgabekart«
und gegen Abgabe der Stammabschnitte der soeben abgelaufenen
Fleischkarte:

1: In den hiesigen Metzgereien
für alle Priväkhaushaltungen , die sich im Besitze von
soviel -irniie»! Siamniabschniuen oesinden, wie Personen
auf ihrem Haushallsausweis verzeichnet find;

2,  Im ehemaligen Museum, Zimmer 7
i für all « Haushaltungen , die nicht die volle Zahl ihrer

Etammabschnitte besitzen, sei es, daß sie Stammabschnitte
sZ ° verloren oder infolge Hausschlachtung zurückgegeben
M . haben;
K ». Im ehemalige» Museum, Zimmer 38,

ä) für die Haushaltungen von Hotels, Anstalten,
Gastwirtschaften usw., die ihr Fleisch auf Bezugs¬
schein beziehen:

i? b) für Militärpersonen;
4. Im ehemaligen Museum, Zimmer 34,

für die Inhaber von Krankenzusatzkarten.
Für die Abfertigung in den Metzgerei«» (vergL Ziffer 1)

P folgende Buchstabeneinteilung genau innezuhalten:
A—D Mittwoch 8- 9>/z Uhr

« ^> .. 91/2—llVaI -8 ' ID/2 - 1
M —O . 2- 3

XSieSiabe«, den 17. Dezember 1917.

R—So Mittwoch 3—4 Uhr
Sp - Z
A- Z

4- 5
5- 5»/,

Der Magistrat.

Brennholzverteilung.
Auf Nr . 1 der Brennholzkarte sollen an jede Haushaltung

8 Zentner Brennholz (geschnitten) ausgegeben werden. Die
Ausgabestellen befinden sich auf dem Bauhof an der Mainzer
Straße , Bauhof Scharnhorststraße Nr . 16 und Grundstück Rock,
Lahnstraße 47-. Der Preis für den Zentner Holz ist aus 5 JL
festgesetzt. Die Haushaltungen werden straßenweise abgefertigt.
Dieselben »rüssen in nachstehender Reihenfolge daS Holz im
Verwaltungsgebäude Boseplatz 1 in den Dienststunden »0« 3
stiS 13 Uhr und 2% bis 4% Uhr bezahlen:

a« Mittwoch de« 19. Dezember
a) zum Bezug vom Bauhof Mainzer Straße die Anwohn« hm

Gartenfeldstraße, Gartenflratze, Gerrchtstraße, Goldgasse, Goethe-
straße, Grillparzerstraße. Grünweg, Gustav Frehtagstraße, Guten-
Bergplatz, Kiitenbergstratze.

b) zum Bezug vom Bauhof Scharuhorststraße Nr . 15 d« «»-
wohner der Gtwillerstraße (ungrade Hausnummern), Emserstraße
(grade Hausnummern),

c) zum Bezug vom Grundstück Nock, Sahnstratz« Nr . 47 die
Anwohner der Bleichstraße(ungrade Hausnummern), Bülowstraße,

am Donnerstag , den 20 . Dezember
a) zum Bezug vom Bauhof Mainzer Straße die Anwohner

der Habsburgerstraße, Häfnergasse, Hainerweg, Hallgarterstraße,tasmgarten. Händelstraße, Haydnstraße, Heiligenbornstraße,einrichsbcrg, Herderstrnße. Hergenhaknistraße, Herrngartenstraße,

c) zum Bezug vom Gr «»dstick Rock, Lahnstraße Rr . 47 die
Anwoyner der Dotzheimer Straße (ungrade Hausnummern bi«
Nr . 103).

am Samstag , den 22. Dezember
u) zum Bezug pom Banhos Mainzerstraße die Anwohner der

Kaiserstrabe, Kapellenstratze, aiazser Fleeürrch-Ring, rtm Karsrr
Friedrichbad, .

b) zum Bezug vom Bauhof Scharntzorststraße Nr . 16 di«
Anwohner der Giieiseiiauilraß,.

o) zum Bezug vom Grundstück Rock, Lahnstraße Nr . 47 die
Anwohner der Dotzheimer Straße (ungrade Hausnummern von
103—173 und grade bis 20),

am Montag , den 24. Dezember (nur vormittags)
a)  zum Bezug vom Bauhof Mainzer Straße die Anwohner der

Karlstraße, Kirchgasse Kleine Kirchgasse,
b) zum Bezug vom Bauhof ScharnhorMraste Ar . 16 die An¬

wohner der Klarenthaierstrcße, Go. bensL äße (grade Hausnummern),
c) zum Bez ig vom Grundstück Rock, Lahnstraße Nr . 47 die

Anwohner der Dotzheimer Straße (grade Hausnummern von 20—64),
am Donnerstag den 27. Dezember

a ) zum Bezug vom Bauhof Mainzer Straße die Anwohner
der Kleiststraße, Klopstockstraße, Körnerstraße, Kranzplatz, Krewel-

ße, Kurhausplatz, Langenbeckplatz, oberhalb des Langenbeckplatz,straße, .. . . . . .. . . . . .
Langstraße, Langgasse(gerade Hausnummern) Kleine Lauggasse,

d) zum Verkauf vom Bauhof Scharuhorststraße Rr . 19 die
Anwohner der Eoebenstraße (ungrade Hausnummern ),

e) zum Bezug vom Gr «»dstück Rock, Lahnstraße Rr . 47 di«
Anwohner der Dotzheimer Straße (grade Hausnummernvon 64^ 100),

a« Freitag, den 28. Dezember
a) zum Bezug vom Bauhof Mainzer Sirage die Anwohner der

Langgasse(ungrade Hausnummern), Leberberg, Lenaustraße, Lessing-
straße, Lortzingstraße, Luisenplntz, Luisenstraße, Luxemburgplatz,
Luxemburgstraße,

h) zum Bezug vom Bauhof Scharuhorststraße Nr . 16 die An¬
wohner der Gustav Adolfftraße, Holzstraße, Kievricherstraße,

c) zum Bezug vom Grundstück Rock, Lahnstraße Nr . 47 die
Anwohner der Eckernförderstraße, Eleonorenstraße, Faulbrunnenplatz,

am Samstag , de» 20. Dezember
a) zum Bezug vom Bauhof Mainzer Straße die Anwohner der

Mainzer Straße , Marktstraße, Marktplatz, Martinstraße, Mauer¬
gasse, Mariritiusplatz, Mittelstraße, Möhringstraße,

b) zum Bezug vom Bauhof Scharuhorststraße Nr . 16 die An¬
wohner der Lorcher Straße , Loreley- Ring, Lothringer Straße,
MiUelheimerstraße,

e) zum Bezug vom Gnindstück Rock, Lahnstraße Nr . 47 die

Abgaben zum Pferde- u. Rindvieh-
Entschadigunflsfonds betr.

Der Landesausschuß hat aus Grund des Z 8 der Biehst̂ A
Entfchädigungssatzungfür den Bezirksverband des ReglerüW
bezirks Wiesbaden beschlossen, für das Rechnungssähr 1?' ^ '
von den beitragspflichtigen Tie.rbesitzern an Beiträge » ■'

2. zum Rindvieh.Entkchädiaitnasf-nds : 40 Bia . » r:

sind nac
Ä : Frei!

t 'sum in Sc
W e i h e r r \

-Ein iM I
. vietingl

MM^Rttidvieh-Entschädigungsfonds: 40 Psg. für
Als Zeit (für die Beitragserhebung .ist der ,,29,'

Aus
qxu  111 1- tue JutiuupLujcoiuig oet ; äv.

1918 und als Frist für die in st 8 Abs. 2 der oben erwöPizä
Satzung vorgeschrrebeneOffenlegung der Viehbestandsvd»̂ "
niffe die Zeit vom 10. bis 28 . Dezember 1917 bestimmt. ^

im Rathaus 'Zimmer 42 in beit Vormittagsstunden .8i »stch/
wenn notig, Anträge »«» aden Verzeichnisieu nehmen und

richtigung stellen zu wollen.
WieSbode», den 10. Dezember 1917.

De, Rogißrot-

Anwohner der Faulbrunnenstraße, Feldstraße, Lahnstraße,
«« Montag , den.31. Dezember (nur vormittags)

b) »um Bezug vom Banhof Schar»h»tststraß« Nr . 18 di« An-
«ohner der Emserstraße (ungrade Hausnummern), Frauensteincr
Straße , Friedrich Ottostraße, Gabelsbergerstraße, Eoebenstraße
(ungrade Hausnummern).

c) zmn Bezug vom Grundstück Rock, Lahnstraße Nr . 47 di«
Anwohner der Dotzheimer Straße (ungrade Hausnummern bi»
Nr . 61),

am Freitag , den 21. Dezember
»1 »um Bezug vom Bauhof Mainzer Straße die Ann>ohner

der Herrnmühlgasse,Hebstratze.vffdaNratze.Hohmloqeplatz,Hohenlohe-K ,Humboldtstraße,Jahnstraße, Jdsteiner Straße,Johannis-: Straße , Juliusstraße , Kaiser Friedrich-Platz,
b) zu» Bezug vom Banhof Scharnhorststraße Nr . 14 die

Anwohner der Geißbergstraße, Gemeindebadgäßchen, Germaniaplatz,

a) zum Bezug vom Bauhof Mainzer Straße die Anwohner der
Moritzstraße, Mosbacherstraße,

b) zum Bezug vom Bauhof Scharuhorststraße Nr . 16 die An¬
wohner der Nettelbeckstraße,

c) zum Bezug vom Grundstück Rock, Lahnstraße Nr 47 die
Anwohner der Frankenstraße, Franz Abtstraße. 807

Die Bekanntgabe der weiteren Reihenfolge bleibt Vorbe¬
halten. Vorzulegen sind bei der Zahlung : die Brennholzkarte
mit Gegenkarte und der Haushaltsausweis . Die Gegenkarte
wird eingezogen. Die Brennholzkarte erhält nach Eintrag der
zugelassenen Holzausgabestell« und des Tages der Holzabgabe

Bezugsberechtigte zurück, Diese Karte und die über dieder BezugA
Zahlung ausgestellte Empfangsbescheinigungsind beim Abholen
des Holze» vorzulegen. Die Holzausgabe erfolgt von 8% bis
3 Uhr.

Wiesbaden, den 17. Dezembe, 1917.
Der Magistrat.

Lebensmittelmarke « für Urlauber.
Militirurlauber müssen, bevor fie auf ihren Urlaubsschein

Lebensmittelkarten erhalten können, dm Urlaubsschein de«
hiesigm Garnison-Kommando, Oranimstr . 5, vorgelegt haben

SSiatfate», bet« 13. Dezember 1917. 8»S
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Verzeichnis der in der Zeit vom 7. bis einsckließl. 14.
1817 bei der Königlichen Polizei-Direktirn Wiesbaden

meldeten Fundsachen: ^
Gesunden: 1 brauner Damen-Halbschuh, 1 Lorgnette m

Schildpatt, 5 Portemonnaies mit Inhalt , 1 schwarzer )
muff, 1 schwarzes Kinderpelzchen, 1 Wagenkapsel von Messt"»' J
Perlenbeutel mit Inhalt , 1 kleine goldene Brosche, t Fahrroo-^
silberne Damenuhr, 1 Herrenmanschette mit Knopf, 1 Damenh°Lz
tasche mit Taschentuch und Spiegel.

die««
'C ^ ten

Gestorben.
Am 12. Dezember. Landwirt Friedrich Schnug, 70 A. . A
Am 13. Dezember. Wwe. Katharine Schmitzer, ged. 8/7 g.

67 I . Hubert Wortmann, 1 I . Privatmann Oskar Lund!, (t u«
Anna Knobel, I I . Kaufmann Max Kahnt, 50 I . Haushw
Josephine Dörr , 56 I . .

Am 54. Dezember. Wwe. Christine Schauer, geb.
65 I . Wwe. Katharine Scorzewsky, geb. Nink, 79 I
a. D. Rudolf Franke, 73 I . Privatmann Karl Höhn, 89 I . PA
Müller, 3 I . Kaufmann Haus Schiller, 17 I . Lina ZahW

Kgl.

Wiesbadener Nachrichten.
denXeichsfieischkartmausgabe. Am Mittwoch,

werden, wie aus einer Bekanntmachung des Magistrats imi . „„
teil unseres Blattes ersichtlich ist. die Reichsfleischkarten fr* (iff
Monate Januar , Februar und März n. Js . wie üblich
Metzgereien verausgabt. Jeder Einwohner erhält also hi'fo,
drei  Fleischkarten. Die Abholung der Karten muß " , dck
dingt am Mittwoch erfolgen.  Die StammadschN"*°
seitherigen kteichsfleischkarten müssen, wie üblich, zurückĝ ze'
werden; es ist aber darauf zu achten, daß die noch an den
ofiiifmittfti hpfhthTtrfipn fftpilifimnrfcn vorher nhaetrennt und tl .nckabschnitten befindlichen Fleischmarken vorher abgetrennt und i

zurückbehalten werden müssen, um sie zu« sder Karteninhaber
einkauf am Ende dieser Woche zu verwenden.

Verantwortlicher Schriftleiter: iüller,

Druck tob C « r 1 Kitter, (x, *kk .H., Wieobadea. Verlag dev StadtverwaituMg.
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